
nichtwiederauflebenzulassen,Wiener Rathausoder DerBerichterfatterbeantragtedeml .1649NeuesRathaus nachderErhebungdesAntragesherausgeberu .moramRedaktorK.Reg. NacheingehenderBeratung,wel¬6 .Jahr ,Wien,Domerstag23 .März25. cherdergemeinderatlicheAntrag
steller beigezogenwar ,wurdevomfälischenLagerhause.Inder derRestantenantragzumBe¬letzten Sitzung desSta¬ schlusseerhoben.viel gemannnamensder

LagerausKommissionüberdas ElektrischeBeleuchtungderMar¬Projektfür dieErrichtung in derStadtrathatnacheinenGesagtereinstädtischeneinemBerichtedesM.Wessel,dieLagerhauseundstelltefolgendenEinführungderelektrigenBelauch¬AntragdieErrichtungeinerChartetungin derBabenbergeru .güternin städtischenTagenMariasvertragebis zumGretelwischenBetriebe nachdem mit Bogenlagenzu 12AuerGeleitete Seele und undsätzlichgenehmigt.DiegenehmigtundhiefürderGesamt¬LampensollenaucheisernenMa¬Rosenbetragvon134000l .bewil¬stenin einerHöhevon10Meterlegt .VondiesemBetrageenthal¬aufgehängtwerden.DieKostenden 12 auf denKostenan¬für dieHerstellungderAnlageschlagundderRestaufunver¬stellensichnurund100000R.hergeseheneAuslagen,BeleuchtungdiejährlichenKriegskostenaufderAnlageundsonstigeVerbes¬24000 m .DerMagistratin als Bauern wird wurdebeauftragt ,dasDetail¬den31.Juli1905festgesetzt.DenprojektzurGenehmigungAntragewurdezugestimmt. legen
MörlicheStrassenbahnen.Inder Schillerfeier.DasvomWienerletztenSitzungdesStadtratesberich¬

GemeinderateeingesetzteKomiter,tete M .SchreinerüberdenAn¬ zurVeranstaltungeinerFeierdertragdesG.A.seinauchNieder¬100WiederkehrdesTodestagesFried¬einführungderdirektenStraßen, ichSchillersist mitseinemObmannbahneteHernalsKopold, StadtratTomolaanderSpitzeunstig¬stadt beneUnvorstrafean¬ anderArbeit ,umalleVorberei¬Mariader Referentführte tenzueinerwürdigenVeran¬aus ,daßdiesedenennachdemstallungzutreffen .DasSchwerge¬jetzigenJahrlan,ohnediesrechtlichnichtdergroßenFeiervordemmitStrassenbahnenkehrbedacht Schillerdenkmal ,auchMansindundsichdiebestehendeInstra¬anHuldigungderMeinerSchulge¬dierungbereitseingelebthat .AuchgendbildenhinUmfrageindenliegeesimInteressederseinigeneinzelnenVolks-undBürgerschuleninAussichtgenommenenvollständigen
kennungdesRingundKanon.ManhatdadieTeilnahmedemsehrneuederderEineneinWallendersehrwerde

derenElternanheimgestellteBitt¬
eineAnmeldungvonmehrals
50000Schulkindernergebenin
großerChorvonSchulkindern,aus
jedemBezirk15ebenund15
Mädchenwardin Kostender
ZeitvordemDenkmalChorzum
Vortragbringen.MeisterKirchthat
es vernommen,diese Chöreein¬
zustudierenundzudirigieren .
AußerdemwirddortderSchubert,
bundsingen .DieKinderwerden
wie im Jahr mei¬
zelnenBezirkensammeln,dann
zumRathausgebrachtundindem
umliegendenStrafenundPlätzen
aufgestelltwerden.DerZugbe¬
wegtsichin derRechenüber
dieSingstrassebiszurAlbrechts¬
gasseliegtindieselbeein ,sodaß
dieKindersenkrechtaufdasdenk¬
malzu marschierendagever¬
demDenkmalteilt sichderZug,um
sichhinterdemselbenwiederzu
vereingenundin dieStibelen
gengassezudenAuflösungspla¬
genabzuschwenken.Nächsten
Mittwochden29 .d .Nachmittags
findetin derVolkshaltedesnun
RathauseseineVersamlungder
SchulleterWienstatt ,beiwelche
der ObmanndesGeleiters

ge¬
rungenundInstruktionenin
AngelegenheitderFestzugegeben
wird .BeidemFest imRat¬
Haussanteam8 .Maiwirdder
WienerMännervereinu .
ein großerWienerSymphon
Orchestermitwirken.Alfredfrei¬
herrv .BergerwirddieFestreden
halten .AmnächstenTage ,dem
eigentlichenGedächtnistagefinde
in allenVolksu .Bürgerschule

Wanndievollu .v .Faberschul¬
rat angeordnetenSchillertner
statt ,beiwelchendieSchulzugend
heiterderGenanntenmit
einerfestgabe,einerArtSchiller
Almanachbeteiltwerdenwird.
dietechnischeHerstellungdieser
festgabe ,hatderKunstverleg¬
GerlachundWiedlungübernom¬men.DieKünstlerischeAusschei¬
rungbesorgenunsersein¬schenKünstlerMalerProfessor
HinrichFehlerundArtll
hofeebendieEinleitungeineBiographischeWegeinVer¬
digungFriedrichSchillershatder
vaterländischeDisterProfessor
FranzScheinverfahrtu .der
AusmahlderDichtungen
derengererAusschriftgetroffen,
demaußerProfessorkeinnoch
derRichterFranzEichertund
begeschenschiktenSchulen,ver¬
denhoferangehören.DasBuch¬

angefahr undten ,das
Druckbogenumfassenwird ,erhält
einengeschmückvollenHeinen,
band und wird einekünf¬
lerischundleererischwertvolle
ser angabefür WienSchul¬
jugendbilden .
der Bern ,Vndersche

hält am Sontag vonApla¬
elf UhrvormittagsimSitzungs¬
santederaltenRathauseser¬
WigglingerstraßeseineGat¬
Versammlungab¬
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